
Grußwort zum 125-jährigen Jubiläum des Männergesangvereins 
GERMANIA 1898 Lorsch e.V. 

 

Sehr geehrte Gesangsfreunde, 
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
zum 125-jährigen Jubiläum des Männergesangsvereins Germania 1898 Lorsch e.V. gratuliere ich Ihnen 
auch im Namen des Magistrates sehr herzlich. 
 
Zum Gründungsdatum am 21. August 1898 gab es bereits einen Männergesangsverein in Lorsch, 

jedoch war der Bedarf und die Freude am gemeinsamen Singen zur damaligen Zeit so groß, dass bereits 

wenige Tage nach der Gründung der Verein 45 Mitglieder zählte. Besonders einfache Bürger, 

Handwerker oder Kaufleute fühlten sich berufen und verschafften sich mit ihren kräftigen 

Männerstimmen Gehör. Bereits zum Gründungsakt mit Fahnenweihe im Jahre 1900 waren 

Abendunterhaltungen ein fester Bestandteil der Germania. Ein Redakteur des Lorscher Anzeigers 

schrieb am 19.06.1900: „Der Gesangverein Germania bleibe allzeit einig und stark im Liede.“ Die 

Teilnahme am Lorscher Geschehen bei Kultur und Unterhaltung war und ist ein Markenzeichen des 

MGV Germania. Lange Zeit hat sich ein eigens 1959 gegründeter Tochterchor, die „Fidelios“, 

besondere Verdienste erworben. Die Närrischen Drei feierten keine Fastnachtsveranstaltung ohne 

diesen Chor. Selbst über zwei Weltkriege hinweg konnte die Germania das Volkslied pflegen und 

bewahren. Mit beachtlichen 69 Sängern fand im Juni 1949 die Feier des 50jährigen Jubiläums der 

Germania statt, verbunden mit einer einwöchigen Gewerbeschau. Auch heute fehlt es den Sängern 

nicht an Ideen. Während der Corona-Zeit gab Germania den Impuls für einen Lorscher Kulturabend auf 

der Sommerbühne. In jüngster Zeit erweiterte die Germania mit den beiden Chören „Rollators“ und 

„TaktFest“ ihr Gesangsspektrum. Während sich die „Rollators“ der gesanglichen Begleitung von 

Veranstaltungen im sozialen Bereich verpflichtet sahen, strebt „TaktFest“ auf hohem 

wettbewerbsfähigem Niveau Prämierungen auf Chorwettbewerben an. Daher sind die Chöre aus dem 

Lorscher Stadtleben nicht mehr wegzudenken. Mit „VocalMenPower“ hat die Germania ein 

Chorformat gefunden, die es Gesangsinteressierten erlaubt, zielgerichtet auf ein Konzert hin zu proben 

und dauerhaft Sängerkarrieren zu testen. 

 

Als Bürgermeister kann ich nur sagen: „Weiter so!“. Dem Männergesangverein Germania wünsche ich 

eine weiterhin erfolgreiche Entwicklung und große Freude beim Chorgesang.  

Allen Gästen der Jubiläumsveranstaltungen wünsche ich angenehme Stunden und viel Freude bei den 

stimmungsvollen Auftritten. 

 
 

Ihr 

 

Christian Schönung 

Bürgermeister 


